
 

 

 
 
 
 

 
 
Geiger Gruppe zeichnet kreative Köpfe aus  
Innovationspreis würdigt Ideenreichtum und fördert Engagement 
 
 
Am Donnerstag, den 30. Oktober 2025, hat die Geiger Gruppe bereits zum dritten Mal 
den Innovationspreis an insgesamt fünf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verliehen, 
die sich durch ihren besonderen Erfindungsgeist auszeichnen.  
 
„Innovationen sind der Motor für nachhaltiges Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit“, 
betont das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Auch der 
familiengeführten Geiger Gruppe aus Oberstdorf ist das bewusst. Seit 2023 fördert sie 
mit dem Innovationspreis gezielt den Ideenreichtum im Unternehmen. Ausgezeichnet 
werden jährlich besonders zukunftsweisende Projekte. In diesem Jahr gehören dazu 
beispielsweise ein KI-gestützter Chatbot auf der Unternehmenswebseite, nachhaltige 
biogene Ersatzbrennstoffe für Biomasseheizkraftwerke sowie ein alternativer 
Betonzusatzstoff aus Ziegelschleifstaub (Concrelat), der den Zementanteil im Beton 
um bis zu 20 Prozent reduziert. 
 
Die Geschäftsfeldleiter schlugen die Preisträger vor und machten die Geschäftsleitung 
auf besonders vielversprechende Projekte aufmerksam. 
 
„Gerade in herausfordernden Zeiten zeigt sich, wie wichtig neue Gedanken und Ideen 
sind“, sagt Dr. Dominik Bayerl, Leiter Unternehmensentwicklung und 
Innovationsmanagement bei Geiger. „Besonders freut uns, dass wir dabei auf die 
Kreativität und das Engagement unserer Kolleginnen und Kollegen zählen können.“ 
Für ihn ist der Innovationspreis nicht nur eine Würdigung eingebrachter Ideen, sondern 
auch ein klares Signal, sich weiterhin aktiv und mutig an der Zukunftsgestaltung des 
Unternehmens zu beteiligen. 
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Über die Geiger Gruppe:   
                                                                                             
Seit ihrer Firmengründung im Jahr 1923 hat sich die Geiger Gruppe mit Hauptsitz in Oberstdorf 
(Allgäu) zu einem vielseitigen Firmenverbund mit rund 4.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie circa 100 Standorten im deutschen und europäischen Raum entwickelt. Ihre 
Leistungsbereiche basieren dabei auf dem Prinzip der Kreislaufwirtschaft, das heißt: Geiger 
gestaltet und baut, erhält und saniert, bereitet auf und recycelt, ganz im Sinne eines möglichst 
geschlossenen Kreislaufs. Da noch nicht überall eine Wiederverwertung möglich ist, gewinnt und 
entsorgt Geiger auch – dies jedoch mit größter Zuverlässigkeit und einem hohen 
Verantwortungsbewusstsein. All diese Leistungen bietet die Geiger Gruppe zahlreichen Kunden aus 
den Bereichen Infrastruktur, Immobilien und Umwelt aus einer Hand. Ungeachtet ihrer Größe und 
einem Jahresumsatz von rund 850 Millionen Euro ist die Geiger Gruppe ihrer 
Unternehmensphilosophie „langfristig eigenständig erfolgreich sein“ bis heute treu geblieben. 
Inzwischen wird das traditionsbewusste, mittelständische Familienunternehmen erfolgreich in 
vierter Generation geführt.    
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